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                Merkblatt  

 

Mauterstattung  

bei Fahrten in abgesperrten Baustellenbereichen  

auf dem mautpflichtigen Streckennetz  

(Autobahnen und Bundesstraßen)  

 

 

 

I. Grundlegende Informationen  

 
Abgesperrte Baustellenbereiche auf dem mautpflichtigen Streckennetz (Autobahnen und 

Bundesstraßen) unterliegen nicht  der Mautpflicht. Daher ist keine Maut zu entrichten für  

¶ Fahrten im Pendelverkehr innerhalb dieser abgesperrten Bereiche sowie für 

¶ die Zu- und Abfahrt zu und von der Baustelle über unmittelbar im Baustellenbereich 
angelegte spezielle Behelfszufahrten von außerhalb der Bundesfernstraße.  

 

Etwa vorhandene Fahrzeuggeräte für die automatische Mauterhebung sind - sofern die 

Bedienungsanleitung des Gerätes eine entsprechende Möglichkeit vorsieht - ab dem 

Erreichen des Baustellenbereiches sowie innerhalb der Baustelle abzustellen. Bei der On-

Board-Unit (OBU) der Toll Collect kann dies durch Umschalten auf die Option 

ƘdÕňŃíĸĆíâňĢā ġÕĢňíěěƙ ĉĢ éíĸ díĢŌļŃíňíĸňĢā āíļãĆíĆíĢź So können Mautzahlungen für 

nicht mautpflichtige Fahrten vermieden werden.  

 

Die Geräte sind vor dem Verlassen des Baustellenbereichs wieder einzuschalten, soweit das 

Fahrzeug im Einzelfall nicht aus einem anderen Grund, z. B. aufgrund eines Einsatzes im 

Straßenunterhaltungs- und Straßenbetriebsdienst, mautbefreit ist. Sobald sich das Fahrzeug 

in den fließenden Verkehr auf der Bundesfernstraße einfädelt, besteht Mautpflicht.  

Wurde bei Fahrten in abgesperrten Baustellenbereichen Maut gezahlt, erstattet das 

Bundesamt für Logistik und Mobilität  auf Antrag die Maut für die konkret auf den jeweiligen 

Baustellenbereich entfallenden Strecken.   

 

 


